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Amts ⸗ Blatt 


der Kniglichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 46 A Marienwerder, den 14. November 1883. 
r rr ae En = - eg. 2. En Bann = — —— a“ = — = =, — — . 

Die Nummevo der Geſetz Sammlung enthält rungen forſtverſorgungsberechtigter Jäger der Klaſſe A I. 
unter bis auf Weiteres dergeſtalt ausgeſchloſſen, daß bei den 


Nr. 8961 die Veiduung, betreffend die Umzugskoſten genannten Behörden nur die Meldungen ſolcher im lau⸗ 
der Ober⸗Achtmeiſter der Landgensd'armerie.ſ fenden Jahre den Forſtverſorgungsſchein erhaltenden 
Vom 19. Stember 1883, und unter Jäger angenommen werden dürfen, welche im Bezirke 

Nr. 8962 den lerhöchſten Erlaß vom 8. Oktober derjenigen der vorgenannten Behörden, bei welcher ſie 
1883, betrend die Leitung des Baues und dem⸗ſich melden, zur Zeit des Empfanges des Forſtverſorgungs⸗ 
nächſtigen Lriebes der Eiſenbahnſtrecke Hadamar⸗ſcheins im Königlichen Forſtdienſte bereits länger als 
Weſterburg. 2 Jahre beſchäfligt ſind. Die Zahl der Anwärter iſt 

7 gegenwärtig am geringiten in den Regierungsbezirken 

Bekauntmachigen auf Grund des Reichs⸗ Arnsberg, Caſſel, Aachen, Marienwerder, Frankfurt und 
geſetzes om 21. Oktober 1878. Liegnitz. 


1) Es wird hienit zur allgemeinen Kenutniß gebracht Berlin, den 20. Oktober 1888. 
10 allen Hinten Palſonen, ee bei 2 1 ber Der Minifter für Landwirthſchaft, Domänen u. Forſten. 


Geltungsfriſt de Bek 25. Ruh gez. Lucius. 
9 ae e es 50 ah An die Königliche Regierung zu Marienwerder. 
tober 1878 vonem Aufenthalt in dem Bezirke der Hl 9289, 
Stadt und des mts Harburg ausgeſchloſſen ſind, dieſer 
Aufenthalt ſerrweit auf die Dauer eines Jahres Verorduungen und Bekanntmachungen der 
en 5 d Provinzial⸗Behörden. 

üneburgden 29. Oktober 1883. 

Könüche Landdroſtei. Schrader. 5 Bekanntmachung. 

2) Auf Grur des 8 28 des Geſetzes gegen die ge⸗ Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
meingefäbrliche Beſtrebungen der Sozialdemokratie vom vom 11. Sebuuar 1882 bringe ic) 5 erfolgte Ernen⸗ 
21. Oktober 18 wird mit Genehmigung des Bundes- nung des Magistrats Sekretärs Richard Tröter zu 
raths für die ait bis zum 30. September 1884 au: Mewe zum 2. Standesbeamten⸗Stellbertreter für den 
geordnet, was lat: v = aus der Stadt Mewe und den Ortſchaften Neuhof und 

87 Fe Nichtsfelde im Kreiſe Marienwerder beſtehenden Standes: 


$ 1. onen, von denen eine Gefährdung der a. 1 8 N 
öfen tl Serhei ar zt jamtsbezirk hierdurch zur öffentlichen Keuntniß. 
öffentlichen Serheit oder Ordnung zu beſorgen iſt, Danzig, den 22. September 1883. 


kann der Aufthalt im hamburgiſchen Staatsgebiete, nr m 
mit Ausnahmdes Wies die von der Ades m a 
polizeibehörde erſagt werden. 5) 1 Bekanntmachung. 
§ 2. orſtehende Anordnung tritt mit dem 29. g e I 1 9 Vein e 
Oktober d. Jin Kraft. vom 3 19 9 0 55 au we ease ade 
8 i Sorgen: 5 nung des Lehrers Olszewski zu Troop zum Standes⸗ 
ee = 20 ee zug; beamten für den Standesamtsbezirk Troop im Kreiſe 
i 9 N x Stuhm an Stelle des von Telkwitz verzogenen ſtellvertre⸗ 


Verordungen und Bekanntmachungen er ee Michalski hierdurch zur öffent⸗ 


Kan der Central⸗Behörden. Danzig, den 31. Oktober 1883. 
Auf (und des § 28 des Negulativs über Aus“ Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
biloung, Mfung und Anſtellung für die unteren g) Bekanntmachung. 

Stellen deszorſtdienſtes in Verbindung mit dem Mi⸗ Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachungen 


Iäardienſte un Jägerkorps vom 15. Februar 1879. vom 30. Juni 1878 und 12. Mai 1880 bringe ich 
werden beien Königlichen Regierungen zu Gumbinnen, die erfolgte Ernennung des Lehrers Steinhaus zu 
Danzig, Salſund, Breslau, Oppeln, Magdeburg und Krummenſee zum Standesbeamten an Stelle des Ritter⸗ 
bei der Köglichen Hofkammer zu Berlin neue Noli— gutsbeſitzers von Benda zu Breitenfelde und des Lehrers 


Wgegeben in Marienwerder den 15. November 18833. Ei 
* w 1 ci; * a | 1 n 
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Hinz zu Breitenfelde zum Standesbeamten⸗Stellvertre⸗ Der Jahresbedarf für funtliche Pferde ſtellt fi) 
ter an Stelle des Inſpektors Weiße daſelbſt für den deumach ungefähr auf 
Standesamtsbezirk Krummenſee im Kreiſe Schlochau 3516 Ctr. 26 Kl Hafer, 
hierdurch zur offentlichen Kenntniß. 1851 = 30 Heu und 

Danzig, den 4. November 1883. 2591 = 6. „Stroh. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. Die portofreien Anerbietgen ſind bis zum 

7 Bekanntmachung. 8. Dezember er., Namittags 6 Uhr 

Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom mir verſiegelt, mit der auf d Kouvert zu ſetzenden 
24. Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung des Bezeichnung 


Rentners Wentſcher zu Mocker zum Standesbeamten „Submiſſion wegen Gendmerie⸗Fourage⸗ 
für den Standesamtsbezirk Mocker im Kreiſe Thorn an Lieferung 


Stelle des von da verzogenen Amtsvorſtehers Holtz hier⸗ſeinzureichen und wird die Entſchung bis 
durch zur öffentlichen Kenntniß. zum 28. Dezener er., 
Danzig, den 4. November 1883. bis zu welchem Tage die Entrepieure an ihre Offerten 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. gebunden bleiben, erfolgen. 
8) Bekanntmachung. Marienwerder, den 7. Novcber 1883. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung Der Regierungs⸗Pudent. 
vom 22. Dezember 1881 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ 12) Der Herr Miniſter des Inm hat in dem Er⸗ 
nung des Dr. med. von Gluszezewski zu Bukowitzſlaſſe vom 1. Oktober d. J. Nr. A. 6799 bekannt 
zum 2. Standesbeamten⸗Stellvertreter für den Standes⸗ gegeben, daß im Hinblick daraufſaß im § 10 ad 2 
amtsbezirk Bukowitz im Kreiſe Schwetz an Stelle des|der Grund- und Zuſätze über die zeſetzung der Sub⸗ 
von da verzogenen Oberinſpektors von William hier- altern⸗ und Unterbeamtenſtellen m Militär⸗Anwärtern 
durch zur öffentlichen Kenntniß. — publizirt in der außerordentlich Beilage zum Amts⸗ 
Danzig, den 6. November 1883. blatt Nr. 24 und 46 des Amtsktts pro 1882 — 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. bezuglich der Anſtellung der Mtär-Perſonen im 
9) Bekanntmachung. Offizierrange die Bezeichnung „isſicht auf Anſtel⸗ 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachungflung im Civildienſt“ zur Anwendig gekommen iſt, 
vom 19. Auguſt 1880 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ wie folgt verfahren werden Toll: 
nung des Hülfsjägers Gottwald zu Landeck zum 1. Mit lebenslänglichem Penſicanſpruch ausge⸗ 
Standesbeamten⸗Stellvertreter für den Standesamtsbezirk ſchiedene Offiziere erhalten: ie 
AH. Landeck im Kreiſe Flatow an Stelle des von Adl. „die Ausſicht auf After im Civildienſt“ 
Landeck verzogenen Lehrers Böſe hierdurch zur öffent“ 2. Mit der geſetzlichen Penſion rläufig auf Zeit 
lichen Kenntniß. ausgeſchiedene Offiziere, fern ohne geſetzliche 
Danzig, den 6. November 1883. ft 


Penſionsauſprüche ausgeſchieden Offiziere, denen 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. auf Grund des § 5 des Milit-Penſionsgeſetzes 
10) Bekanntmachung. 


eine Penſion auf Zeit oder lebe länglich zugebil⸗ 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom ligt wird, ſowie endlich ganz ve Penſion aus⸗ 
19. Auguſt 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung des geſchiedene Offiziere des Frieden wie des Beur⸗ 
Gutsbeſitzers Rochlitz zu Seeberg zum Standesbeamten laubten⸗Standes erhalten, wen den Se. Majeſtät 
für den Standesamtsbezirk Seeberg im Kreiſe Roſen⸗ der Kaiſer und Konig ausuahuveiſe die Ans 
berg an Stelle des von da verzogenen Gutsbeſitzers ſtellungsberechtigung zu bewillige geruhen, 
Zimmermann hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. „die Ausſicht auf Anſtellun im Civildienſt 
Danzig, den 9. November 1883. für eine beſlimmte, von ten zu ermit⸗ 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. lelnde Stelle oder für ein beſtimmten 
11) Die Fourage⸗Lieferung für die Königliche Gendar⸗ Dienſtzweig.“ 
merie des hieſigen Regierungs⸗Bezirks und zwar ſowohl Die Verwaltungs = Behörden des ezirks werden 
für die Pferde der bereits ſtationirten Offiziere, Ober⸗ hiervon Behufs Nachachtung in Kenntni geſetzt. 
Wachtmeiſter und Gendarmen, als auch der neu anzu⸗ Marienwerder, den 1. November 83. 
ſtellenden oder durchmarſchirenden Gendarmen ſoll für Der Negierungs⸗-Präſident 
die Zeit vom 1. April 1884 bis Ende März 188513) Der dem Wilhelm Sturm zu achlin Kreis 
im Wege des Submiſſions⸗Verfahrens vergeben werden. Dt. Krone von uns unterm 29. Dezener 1882 sub 
Die Lieferungs⸗Bedingungen können in der dies⸗Nr. 577 ertheilte Gewerbelegitimatioſchein zum 
ſeitigen Regiſtratur 1“ eingeſehen werden. Hauſirhandel mit Lumpen unter Benutzig eines ein⸗ 
Es beträgt der Fourage- Bedarf für jedes Pferd ſpännigen Fuhrwerks iſt angeblich verlen gegangen 
pro Jahr und wird hierdurch für ungültig erklärt. 
34 Ctr. 33 Klgr. 750 Gr. Hafer, Marienwerder, den 18. Oktober 188. 
19 = 12 500 Heu und Königliche Regierung, A 
eee z Abtheilung für direkte Steuern, Domginen nd Forſten 


14) Xadhweifuug 
der im Jahre 1882 im Regierungsbezirk Marienwerder durch Beſchäler des Königlichen Weſtpreußiſchen Land⸗ 
geſtüts gedeckten Stuten und des Reſultats der Abfohlung aus dieſer Bedeckung, ſowie Nachweiſung der 1883 

gedeckten Stuten. 


—̃ 


— 
Nach ken Liſten find | Int 


Beſchälſtation im I® 2 Davon find: lebende Füllen im | Jahre 
au 2 Jabre 1883 geboren 1883 
Fu S . 
1 55 5 A 2 le 
= 3 5 3 33 BE 
& Drt. reiz de le een 2 8 
2 le ee 1 les 
3 | sea e EEE 8 8| 85 
= | uU ee sen = F 
& 388 2 2 3 5 5 2 8 2 
1J[ Marienwerder Marienwerder 3 184] 72 1070 5 7 53 47 106] 4 182 
2 Gogolewo 1 2] 860 32 50% 4 2 23 25 480 eben 
SIE. Nebrau 75 3 94] 59 30 5 2ſ 13160 29 3 1210 % 1 Zwillingsgeburt 
4 Rakowitz A ln za — — 2 89] für Gogolewo 
5[Kalwe Stuhm 2 89 34 50 5 11.341 15 49 2 71 
60Montlen " 24, 65 30 341° 1 4 12, 180 30e 
7m. Schardau 5; 2| 108} 24 81 3 338 40 78] 2 109 
88Gr. Peterwitz Noſenberg 3173] 37 124 12 11/60 54 114/ 4 201] ©) 1 Amilingsgesust 
9Faulen n 8 98 43 51 4 4 20 Ar, 47 aufgehoben, 
100Julienthal 8 3 121 46 71 4 4 36 31 67 3, 137 
110 Freudenthal hi 2105] 35, 68“ 2 529 34 63] 2 106 
12[Ludwigsdorf 5 3141 44 94 3 4/44 46 90| 3 145 
130Brattian 0 Löbau 4 146] 660 63 17 5] 29 29 58laufgehosen, 
14 Neumark 5 9 —— — D— — —-[— — — 3 1460 far Brattian 
15[Karbowo Strasburg 2880 32 54 2 323 28 51/2 103 
160[Koſtbar Thorn 2774011 2177 3 4 32] 41 73] 2 98 
170Breitenthal A 2 | 107] 16 84 7 11] 300 44 74/2 1000 % 1 Zwillingsgeburt 
180Elzanowo A 31132) 45 85 20 5 4437 81] 3 143% 1 gmilingsgesurt 
19 Tannhagen 5 2 89] 30 58 1 927 22 49 2 105 
200Wenzlan Kulm 4 | 193| 65 1100 180 851 51 102] 4 195 
210 Podwitz 7 2112] 28 80 4 8 33 39 72 2 108 
22Guttlin j 5 4 218 58 151 9 19 67 65 132] 4 234 
23 Burg-Beldan Grandenz 2 77 29 45 3 2 20] 23 4302 99 
24 Gr. Nogath „ 31 148} 54 89 5 7] 42) 40 82] 3 168 
25 Blyſinken h 3167 35 123 9 10 48 65 1138| 3 172 
260Paſtwisko 1 2 92 23 63 6 7 36 22 58 2 113 % 2 gwillingsgeburten 
27% Wilhelmsmark Schwetz 3,4420 106 6, 14 35 37) 92 4 2133 
28][Gr. Sanskau 5 3129 22 99 8 7/48 46 94 3 153% 2 Zwillingsge 
29 Gr. Kommorsk 1 — — — — — 1 — — 2 901 deu ercichtet 
30Neu Tuchel Tuchel 292 23 60 9 8 26 26 524 ugebeben 
310Bladau 7 — 1 - — — 1 — — —12 89 neu errichtei 
Summa 711329711033 2107 15717453 988 19417003490 8 Zwillingsgerurten. 


Marienwerder, den 3. November 1883. 
Der Geſtüts⸗Direktor. 


Schwarznecker. 
Der Frachtberechnung werden bis auf Weiteres die En 
15) Bekanntmachung. errungen für Oſterode unter Zuſchlag von 10 Kilom. 


reſp. für Bieſellen unter Zuſchlag von 8 Kilom. zu 
Grunde gelegt und können Sendungen nach Jablonken 
nur frankirt, von Jablonken nur unfrankirt und in 


Mit dem 15. November 1883 wird die zwiſchen 
Oſterode und Vieſellen belegene Güterladeſtelle Jablonken 
für den beſchränkten Wagenladungsgüterverkehr eröffnet. 
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beiden Richtungen nur ohne Nachnahmebelaſtung au⸗lder Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Tuchel am 17. Oktober 
genommen werden. 1883 

Zwiſchen Bieſellen reſp. Oſterode einerſeits und 
Jablonken andererſeits werden die Frachtſätze zwiſchen 
Ofterode und Bieſellen für 18 Kilometer Entfernung 
erhoben. 

Bromberg, den 6. November 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


16) Anhang zum Preußiſch⸗Oberſchleſiſchen 
Verband-Ausnahme⸗Tarif für Steinkohlen. 
Am 15. November 1883 tritt ein neuer Aus⸗ 
nahmetarif für Sendungen Oberſchleſiſcher Steinkohlen i e eee 
ie gabe tu Seen von e 10000 ee, Fee an k d deere 
pro Wagen und Frachtbrief ger bei Bezahlung der Forlſchreihungskataſter 5 Flächenabſchuitt 35,29, 
Fracht für 10000 Kilogr. 7 7 Wagen von den Statio⸗ 39 29, 40,25, welche in dem zum Konitz 
e al A u . gehör igen Forſt utsbezirke Nittel belegen iſt, mit 
Oder⸗Ufer⸗Eiſeubahn nach den Stationen des Bezirks IN Kanne 7 ren . 
der unterzeichneten Eiſenbahn⸗Direktion, der Marienburg⸗ enäß: SR Abſatz 4 55 80 5 emein r- Verkgz ung vom 
ne Aileen . r Lock, 14 April 1856 in Verbindung mit 8 40 Nr. 1 des 
re und Grajewo der Oſtpreußiſchen Südbahn in Auftändigfeitsgefeßes 151 20 Juli 1870 beſchloſſen hat. 
= Fartf 5 n e Tuchel, den 6. November 1883. 
Ju dem Tarif find die für die Stationen der Be „ 
Strecke Schneidemühl⸗Swaroſchin, Gr. Voſchpol⸗Dirſchau⸗ Der a N 
Wehlan, Güldenboden⸗Mohrungen und in einzelnen Ne: 18) Es wird 5 3 ne on if gebracht, daß 
lationen die für die Stalionen der Stretke Konis Las⸗ der REN des Kreises Zu l 17. Oltober 
went oel fr Sch enen dec ere or Toununalehiihe eee n e Nö 
ara! 115 Ren Frachtſabe für die Sickionen der liſchen Beſitz befindlichen gemeindefreien ländlichen Grund⸗ 
: Allenſtei De burg, Zollbrück⸗Bar ſtücks Gut Schwiedt mit dem gleichnamigen ſiskaliſchen 
Strec e ein⸗Ortels urg, Bollbrüc a und Forſtgutsbezirke auf Antrag der Kön lichen Regierung 
die Stationen Morroſchin, Hardenberg und Nitzwalde, ben ln 10 AA en mäß 8 1 Abſagß 2 der 
ſowie für Ludwigsglück 0. S. E. aufgenommen; fürn 3 . „ 3 ne 
die Stationen der Strecke Zollbrück⸗Barnow, ſowie für 


Landgemeindeordnung vom 14. April 1856 und § 40 
Hardenberg erſt mit Gültigkeit vom Tage der Betriebs⸗ Rer. 1 des Zuſtändigkeits⸗Geſectzes vom 26. Juli 1876 
eröffnung. 


eee h 

Durch die Einführung der Sätze dieſes neuen a den 6. Novein 5 ee 
Tarifs werden der „Anhang zum Preußiſch⸗Oberſchle⸗ Der ne des ae 
ſiſchen Verband⸗Ausnahme⸗ Tarif für Oberſchleſiſche andrath. Müller. 
Steinkohlen⸗ Transporte vom 1. Auguſt 1882 nebſt 

Nachtrag I. und II. und die für die Stationen der 
Strecke Schneidemühl⸗Swaroſchin und die Stationen 
Bärenwalde⸗Hammerſtein und Schlochau in dem Aus⸗ 
nahme⸗Tarif für Oberſchleſiſche Steinkohlen in Maſſen⸗ 
Transporten, vom 20. November v. Is. enthaltenen 
Frachtſätze aufgehoben. 

Die in dem Tarif enthaltenen Frachtſätze für 
den Verkehr mit den Stationen der Marienburg⸗Mlaw⸗ 
kaer Bahn, welche um 0,030 M. pro 100 Kilogramm 
erhöht ſind, treten vom 1. Januar 1884 ab in Kraft, 
dis dahin kommen die bisherigen um 0,050 M. niedri⸗ 
geren Frachtſätze zur Erhebung. 

Exemplare des Nachtrags ſind durch Vermittelung 
unſerer Billet⸗Expeditionen zum Preiſe von 0,35 Marl 
zu beziehen. 

Bromberg, den 1. November 1883. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 
als geſchäftsführende Verwaltung. 


17) Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß 


a. die Entlaſſung der von den Beſitzern Nominski, 
Gatz und Oskowski zu Niederkrug an den Forſt⸗ 
fiskus abgetretenen Tauſch⸗ (ſog. Morgen⸗Acker⸗ 
Fläche von 11,742 ba, Grundbuch Nr. 1, 2, 8, 
Fortſchreibungskataſter Artikel 2, 3, 7, Flächen⸗ 
abſchnitt 417/43, 44,49, 50/54, aus dem Ge⸗ 
meindebezirte Niederkrug, 

b. die kommunalrechtliche Vereinigung der vom 
Forſtfiskus abgetretenen, zwiſchen dem Wege von 
Niederkrug nach Reetzer Mühle und dem Czersker 


19) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Julius (Judka, Judel, Jüdel) Felſenſtein, 
Cigarrenmacher und Viehtreiber, 21 Jahre alt, 
aus Pilica, Gouvernement Radom, Ruſſiſch⸗Polen, 
wegen vollendeten und verſuchten Diebſtahls im 
wiederholten Nüdfalle (3 Jahre Zuchthaus laut 
Erkenntniß vom 14. Oktober 1880), von der Kö⸗ 
niglich preuß. Regierung zu Poſen, vom 9. Ok⸗ 
tober d. J. 


b. Auf Grund des § 362 des Straſgeſetzbuchs: 


2. Joſef Marucha (auch Marochau ſich nennend), 
Arbeiter, 25 Jahre alt, geboren und ortsangehörig 
zu Oſuchow bei Kaliſch, Ruſſiſch⸗Polen, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Königlich 
preußiſchen Regierungs- Bräfidenten zu Frankfurt 
a. O., vom 8. Oktober d. J. 
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3. Karl Jatys Skolnik, Drahtbinder, 37 Jahre alt, Die Lokalaufſicht über die evangeliſchen Schulen 
aus Neſzluſa, Komitat Trencſin, Ungarn, wegen zu Brieſenitz, Abbau Brieſenitz und Jagdhaus 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich ſiſt dem Königlichen Lokalſchulinſpektor Pfarrer Bordt 
preußiſchen Regierung zu Poſen, vom 9. Oktober in Zippnow übertragen und der bisherige Lokalſchul⸗ 


d. Is. inſpektor Pfarrer Müller in Zamborſt von dieſem Amte 
4. Chriſtian Peterſen, Weißgerber, geboren am 15. entbunden worden. 
Januar 1857 zu Kjöge bei Kopenhagen, Däne⸗ Es ſind neu angeſtellt worden: die Steuer⸗Super⸗ 


mark, wegen Landſtreichens, von der Königlich numerare Saager und Remus als kommiſſariſche 
preußiſchen Landdroſtei Hildesheim, vom 18. Ok- Grenzaufſeher bezw. in Pieczenia und Schilno ſowie 
tober d. J. die Militär⸗Anwärter Lull, Bartels und Kühl als 
5. Joſef Borsdorfer, Eiſendreher, geb. am 19. Ok⸗Grenzaufſeher bezw. in Beßnitza, Jaſtrzembie und Neu⸗ 
tober 1845 zu Kunnersdorf, Böhmen, ebendafelbft | Zielun. 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, Es ſind befördert bezw. verſetzt worden: der kom⸗ 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaftſ miſſariſche Grenzaufſeher Loſſow in Thorn zum kom⸗ 
zu Zwickau, vom 25. Auguſt d. J. miſſariſchen Hauptamts⸗Aſſiſtenten ebendaſelbſt, der 
6. Wilhelm Rudolf Eymann, Uhrmacher, geboren] Ober⸗Grenz⸗Kontroleur Martens in Schottburg als 
am 27. Juli 1856 zu Lauſanne, Schweiz, wegen Ober⸗Steuer⸗Kontroleur nach Neuenburg, der Grenzauf⸗ 
Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſiden⸗ſeher Hauffe in Puſta Dombrowken als Steueraufſeher 
ten zu Colmar, vom 15. Oktober d. J. nach Stuhm, der Ober⸗Steuer⸗Kontroleur Vieweg von 
7. Peter Kargeder, Bildhauer, geboren am 5. Sep⸗ Neuenburg nach Lobau, der Steueraufſeher Biernatzki 
tember 1844 zu Spittel, Kreis Forbach, Lothrin⸗ von Stuhm nach Schwetz, der Steueraufſeher Zantoy 
gen, franzöſiſcher Staatsangehöriger, wegen Land⸗ von Sobbowitz nach Schwetz, der Grenzaufſeher Meier⸗ 
ſtreichens, von dem Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu|feldt von Beßnitza nach Trepoſch, der Grenzaufſeher 
Colmar, vom 18. Oktober d. J. Zander von Neufahrwaſſer nach Puſta Dombrowken 
8. Maria Katharina Seuret, Tagelöhnerin, geboren und der kommiſſariſche Grenzaufſeher Voigt von Neu⸗ 
am 2. Februar 1853 zu Tuangle, Kanton Bern, Zielun nach Thorn. 
Schweiz, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
irks⸗Präſi g ; . 
SE Präfidenten zu Colmar, vom 20. Oktober 20 Erledigte Schulſtellen. 
9. Wilhelmine Meyer, Tagelöhnerin, angeblich geb. Die erſte Lehrerſtelle in Pottlitz ſoll mit einem 
am 16. März 1858 zu Alſchwyl, Schweiz, wegen Lehrer evangeliſcher Konfeſſion beſetzt werden, welcher 
gewerbsmäßiger Unzucht, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ die Kinder auch als Landgeſinde und Landwirthe aus⸗ 
Präſidenten zu Colmar, vom 20. Oktober d. J. zubilden die Fähigkeit beſitzt. Meldungen ſind bei dem 
10. Luzian Maire, Glasmacher, 20 Jahre alt, aus Prinzlichen Rentamte in Flatow anzubringen. 
Paris, wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen Die 2. Schullehrerſtelle zu Kelpin, Kreis 
Bezirks⸗Präſidenten zu Straßburg, vom 17. Ok- Tuchel, wird zum 15. November 1883 erledigt. Lehrer 
tober d. J. katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewer⸗ 
11. Peter Blaſius, Arbeiter, 50 Jahre alt, geb. zujben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeug: 
Langwaſſer, Provinz Luxemburg, Belgien, wegen niſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn 
Landſtreichens und Bettelns, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Illgner zu Thorn zu melden. 
Präſidenten zu Metz, vom 16. Oktober d. J. Die 2. Schullehrerſtelle zu Baumgarth, Kreis 
12. Jiovanni Ca ſtopoli, Tagelöhner, 30 Jahre alt, Stuhm, wird zum 1. Dezember d. Js. erledigt. Lehrer 
geb. zu Arrignano, Italien, wegen Landſtreichens, evangeliſcher Konfeſſton, welche ſich um dieſelbe bewer⸗ 
vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom ben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeug⸗ 
17. Oktober d. J. 1 niſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn 
Dr. Zint zu e e 5 r 
N Die 2. Schullehrerſtelle zu Plaſſowo, Kreis 
20) Perſonal⸗Chronik. Tuchel, wird zum 1. Januar 1884 erledigt. Lehrer 
Der Regierungs⸗Aſſeſſor Haſſenpflug iſt derſkatholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe be⸗ 
hieſigen Regierung zur Beſchäftigung überwieſen. werben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeug⸗ 
Der Gutsbeſitzer Könnicke zu Grünfelde iſt zum|nifle, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn 
Amtsvorſteher des neu gebildeten Amtsbezirks Grünfelde Illgner zu Tuchel zu melden. 
Kreis Thorn ernannt. Die 2. Schullehrerſtelle zu Rieſenkirch wird zum 
Der Gutsbeſitzer Rehl zu Wapno iſt zum Aimts⸗ 1. Februar k. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 
vorſteher des Anitsbezirks Gorczenitza Kreis Strasburg welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, 
ernannt. unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen 
Der Gütererpedient Wiehr in Thorn tritt zum Kreisſchulinſpektor Herrn Superintendenten Rudnick zu 
1. Januar 1884 in den Ruheſtand. Freyſtadt zu melden. 
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Die 2. Schullehrerſtelle zu Richnau wird zum unter Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen 

1. März k. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſton, Krei i g 7 i 
welche ſic 5 biefelbe ken 1 9 5 Kl eh lar Fr 
BE. ˙ —ꝛ-— — —ö— ee 
22 Mit Bezug auf die Allerhöchſte Verordnung vom 7. d. Mts., durch welche die beiden 
Häufer des Landtages der Monarchie, das Herrenhaus und das Haus der Abgeordneten, auf den 
20. November d. J. in die Haupt⸗ und Reſtdenzſtadt Berlin zuſammenberufen worden find. mache 
ich hierdurch bekannt, daß die beſondere Benachrichtigung über den Ort und die Zeit der Eröffnungs- 
ſitzuung in dem Büreau des Herrenhauſes und in dem Büreau des Hauſes der Abgeordneten vom 
19. d. Mts. in den Stunden von 8 Uhr früh bis 8 Uhr Abends und am 20. d. Mts. in den 
Morgenſtunden von 8 Uhr ab offen liegen wird. 

In dieſen Büreaus werden auch die Legitimationskarten zu der Eröffnungsſitzung aus⸗ 
gegeben und alle ſonſt erforderlichen Mittheilungen in Bezug auf dieſelbe gemacht werden. 

Berlin, den 11. November 1883. 

Der Miniſter des Innern. 
von Puttkamer. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 46.) 


Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerel . 


R 


‘ 


Nedigirt im Bureau der Koͤniglichen 


* ER 


